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Matthew Ehret

Luc Montagnier und die 
Revolution der Schulmedizin
Seite 54

In Sachen Corona hat sich HIV-Ent-
decker Luc Montagnier festgelegt 
und steht einmal mehr als Dissi-
dent im Rampenlicht, weil er die 
These vom Laborursprung des 
neuen Virus verficht. 

Er sollte lieber wegen seiner an-
deren Häresien von der Öffentlich-
keit beachtet werden. Die nämlich 
haben das Zeug, die Schulmedizin 
auf den Kopf zu stellen. Nicht nur 
stieß Montagnier auf eine elekt-
romagnetische Signatur der DNS 
und ein „Wassergedächtnis“, son-
dern auch auf eine Frequenz, die 
von Erregern im menschlichen 
Körper ausgeht. 

Er steht damit in einer langen Tra-
dition von Forschern, die das herr-
schende Paradigma der Biologie 
hinterfragten. 

Es riecht nach Revolution.
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Celia Farber

PCR: Die Pandemie-Maschine
Seite 41

Der Erfinder der Polymerase-
Kettenreaktion, die heute als 
RT-PCR-Test zur Diagnose von 
COVID-19-Infektionen verwen-
det wird, sprach gern Klartext. 
Offen schämte er sich gleich mal 
für seine gesamte Zunft, die un-
wissenschaftlich vorgehe und der 
Welt großen Schaden zufüge, wenn 
sie seine Methode verwende, um 
Krankheitserregern nachzustel-
len.

Kary Mullis’ Ruhestätte 
dürf-te dieser Tage ordentlich 
gebebt haben. Inzwischen sind 
weltweit Hunderte Tests im 
Eilverfahren zugelassen worden, 
die zwar sehr exakt RNS-
Bruchstücke erkennen, aber für 
die Diagnostik völliger Murks 
sind. 

Doch die Geschichte des Tests und 
seiner Anwendung lässt vermu-
ten, dass der Wahnsinn Methode 
hat.

Ethan Clark

Die Rundfunktheorie 
des Klimawandels
Seite 18

Ethan Clark ist aufrichtig um die 
Erde besorgt, als er für eine Web-
site zum anthropogenen Klima-
wandel zu recherchieren beginnt. 
Dabei stößt er auch auf die noch 
junge CO2-Debatte und fragt sich, 
wieso gestandene Wissenschaftler 
vehement der Ansicht widerspre-
chen, die heute Konsens ist.

Als er sich näher mit den Argu-
menten der Kritiker beschäftigt, 
findet er sie valide – doch der Tem-
peraturanstieg der Erde ist nicht 
zu leugnen. Was war zum Beispiel 
zwischen 1925 und 1944 los, als 
die globalen Temperaturen um 
0,37 Grad Celsius hochschossen, 
aber gar nicht genug CO2 in der 
Atmosphäre war, um den Anstieg 
zu erklären?

Mit dieser Frage beginnt eine Re-
cherche, die ihn nicht wieder los-
lässt.
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Preston Dennett

Unbekannte Unterwasserobjekte
Seite 80

Als Ray Sacks Anfang 1971 auf 
dem U-Boot USS Clamagore Dienst 
schiebt, geschieht das Unfassba-
re: Ohne Vorwarnung taucht ein 
grelles Licht unter Wasser auf, 
das mit 80 Knoten auf das U-Boot 
zuschießt.

Sacks und seine Kollegen gehören 
zu der Handvoll von Militärange-
hörigen, die Bekanntschaft mit 
einem USO machen – einem uni-
dentifizierten Unterwasserobjekt, 
das sich bewegt, als wäre es intel-
ligent gesteuert.

Preston Dennett untersucht USOs 
seit mehr als 30 Jahren. In dieser 
Zeit wird er von mehreren militä-
rischen Insidern wie Sacks kon-
taktiert, die ihm ihre persönlichen 
Begegnungen schildern.

Fünf neuere Sichtungsberichte 
aus seinen Akten gibt er in die-
sem Artikel wieder. 

Matthew Ehret

Das Plasmauniversum  
und die Musik des Raums
Seite 66

Würfelt Gott – oder würfelt er 
nicht? Albert Einstein und Max 
Planck waren überzeugt davon, 
dass die Natur einer inneren Ord-
nung folgt, und dass Kreativität 
und Musik Schlüssel sind, um ein 
Verständnis ihrer Gesetze zu er-
langen. Diese Sichtweise wurde 
verdrängt, als die um Niels Bohr 
entstandene Kopenhagener Schule 
an Bedeutung gewann.

Im Streit um die Interpretation 
des Quants siegte eine neue, nüch-
terne Weltsicht. Matthew Ehret 
zeichnet den Bruch der Paradig-
men nach und illustriert das alte 
Weltbild anhand der Plasma-
theorie des Universums – einer 
alternativen Kosmologie, die 
der Musik der Sphären den 
Raum lässt, den Einstein und 
Planck sich gewünscht hätten. 

Jack Fox-Williams

Der Geist im Grünzeug
Seite 61

Schon schräg: Als empfindungs-
fähige, bewusste Wesen sind wir 
aus einem organischen Geflecht 
aus Flora und Fauna hervorge-
gangen, aber irgendetwas hat uns 
dazu bewogen, diesen Organismus 
in seine Einzelteile zu zerlegen. 

Das mechanistische Dogma sitzt 
tief: Noch immer zerschießen wir 
Atome, um der ersten Ursache 
näher zu kommen, forschen an 
Tieren, als wären sie gefühllose 
Bioroboter und halten Pflanzen 
für bloße Nahrungs- und Sauer-
stofflieferanten.

Dass das zu reduktionistisch ist, 
wird immer deutlicher. Neuere 
Forschungsarbeiten zeigen, was 
jedem intuitiv klar sein sollte: 
Auch das grüne Netzwerk um 
uns kann mehr als nur wuchern. 

Lässt sich sogar von Bewusstsein 
sprechen?
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